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wöhnlich lapilli genannt), welche in der Nacht
vom 22. auf den 23 . Oktober fielen.i 46
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3. hydrochlorsaures Ammoniak,. 17 1
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Von den Mofetten. .191
S- 97.'9*

Achter Artikel.

Obsidian.199

5- 98 . Vergleichung des Obsidians vom Vesuv mit jenem
von Lipari, '99



XXVI

Seite.
Neunter Artikel.

Verzeichniss der Produkte des Ausbruchs im
Oktober 1822.. 2o3

§■99 . 203

§. loo. Nachtrag zu den während des Ausbruchs vom
Vesuv ausgeworfenen Substanzen.209

Zehnter Artikel.

Beschreibung des chemischen Verfahrens, wel¬
ches bei den analytischen Untersuchungen
der Produkte des letzten Ausbruchs von
uns beobachtet worden ist. ...... 21 3

§. 101. 1) Salz unter dem Buchstaben a .214

2) Salz unter dem Buchstaben b .2i5

3 ) Salz unter dem Buchstaben e . 2 16

4 ) Weisse Flüssigkeit unter dem Buchstaben c. . 217

5 ) Goldgelbe Flüssigkeit unter d. Buchstaben d. . 21b

6) Die im §.82. bezeichnete Substanz.219

7) Feiner Sand., gefallen am 23 . Oktober 1822 (§. S 3). 220

S) Sand vom 24. Oktober 1822. (§. 83 .). . . . 221

9) Sand vom 9. November 1822. 223

10) L.ava (§. 89.). 223

11) Obsidian (beschrieben im achten Artikel). . 224
Eilfter Artikel.

Meteorologische Beobachtungen. .226

§.102.220

Zwölfter Artikel.

Schluss - Uebersicht der merkwürdigsten That-
sachen, welche wahrend und nach dem
letzten Ausbruche des Vesuvs beobach¬
tet wurden..282

§. I 03 . . '. 232

«


	[Seite]
	Seite XX
	Seite XXI
	Seite XXII
	Seite XXIII
	Seite XXIV
	Seite XXV
	Seite XXVI

